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DAS GEISTLICHE WORT

So! Das war‘s! Das war also der Sommer 2019! 
War das alles? War das der Sommer, vor dem die Landwirte schon im Frühjahr 
zitterten, weil er so trocken werden sollte und sie alle Felder dauerhaft wässern 
müssten (ganz ehrlich: der Boden ist in seiner Tiefe immer noch trocken…..)? 
Wassermangel in Deutschland? War das der Sommer, der noch sonniger als 
letztes Jahr werden sollte (ganz ehrlich: solche Regengüsse und Gewitterfron-
ten lassen jede Kanalisation überfordert zurück und unser Keller schwamm 
auch!) War das der Sommer?

Ja, das ist und das war der Sommer 2019! Eigentlich ein ganz normaler Som-
mer in diesen Zeiten, in denen sich das Klima verändert und die Veränderungen 
um uns herum immer schneller werden. Was erwarten wir denn bloß immer 
alles! Erwarten wir wirklich alles wie in einem Hollywood-Bollywood-Film? Oder 
wie aus einem Malbuch, das wir selbst ausgeschmückt haben mit allen posi-
tiven Reizen, die uns die Internetwelt nach Hause bringt? Erwarten wir so viel, 
weil wir bitte nicht schon wieder einmal überrascht werden wollen: z. B. durch 
das Wetter, die Lebensmittelpreise, die Aggressionen zwischen den Menschen 
in der Nachbarschaft oder Familie, durch die große Politik (unfassbare Nach-
richten!) und die kleine Politik (….), und und und? Erwarten wir so viel, weil uns 
Hochzeitsplaner, Wetterfrösche, Urlaubskataloge oder andere „Fachleute“, an 
die wir unser Denken abgeben, das Blaue vom Himmel erzählen – und wir 
glauben das auch noch?

Wenn wir etwas erwarten, dann sagt der Duden dazu, dass wir in einem Zu-
stand des Wartens sind; wir sind in einer Spannung und mit einer vorausschau-
enden Vermutung, Annahme, Hoff nung verbunden. Manchmal vergessen wir 
anscheinend, dass unsere Erwartung kein gesicherter Zustand ist, sondern ein 
Wunsch! Aber wir versteifen uns derart in dem Wunsch und vergessen dabei 
alles andere, dass wir enttäuscht sind, wenn nicht alle Erwartungen zu 100% 
(manchmal auch zu 120%) erfüllt sind. Und: manchmal ist es gut, wenn nicht 
alles funktioniert, dann wertschätzen wir erst wieder richtig den Rest der funk-
tioniert.

Der Monatsspruch aus dem September hilft mir in dieser Situation: „Was hülfe 
es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne, und nähme doch Scha-
den an seiner Seele?“ (Matthäus 16,26) Der Satz klingt wie ein Fest für jeden 
Deutschlehrer, weil er drei Konjunktive in sich trägt. Aber Jesus sagt es nicht 
einfach so, sondern in der Möglichkeitsform: er will, dass wir nachdenken über 
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DAS GEISTLICHE WORT

Gemeindebrief - ja bitte!

Dieser Text steht auf Aufklebern für Ihren Briefkasten, die sie kos-
tenlos im Gemeindebüro bei Frau Barckmann bekommen können.
Unsere Gemeindebrief-Austräger dürfen nämlich keinen Gemeinde-
brief in die Briefkästen legen, auf denen: „Keine Werbung!“ zu lesen 
ist. Ausnahme: wenn durch einen weiteren Aufkleber die Erlaubnis 
erteilt wird, den Gemeindebrief einzuwerfen. Wer sich also bislang 
gewundert hat, dass kein Gemeindebrief ankam, kann durch einen 
solchen Aufkleber demnächst unseren Gemeindebrief in den eige-
nen Händen halten!

verschiedene Möglichkeiten. Nachdenken, dass wir Menschen viele Möglichkeiten 
geschenkt bekommen haben, z. B. auf die Gegebenheiten eines ganz normalen Som-
mers zu reagieren. 

Vielleicht ist das der große Fehler oder Ursprung der Enttäuschung: auch wenn wir 
unsere menschlichen Grenzen durch Wissenschaft, Nachdenken oder Frechheiten 
verschieben, sind wir immer noch Menschen – und nicht Gott, für den es keine Gren-
ze gibt, selbst keine Lebensbegrenzung. Wir sind Menschen mit unseren Gaben, 
mit unseren Seelen und mit unseren Gedanken. Der Antrieb, die Welt zu erobern, 
ist menschlich. Schon Adam und Eva kannten ihn im Garten Eden. Aber sie haben 
ihre Begrenzung nicht wahrhaben wollen, als sie an den Baum mit den verbotenen 
Früchten gingen - und somit auch die Konsequenzen daraus mit der Vertreibung aus 
dem Paradies kennengelernt. Eine Geschichte, die viel erklärt und darum gleich am 
Anfang der Bibel steht, um gleich einmal etwas grundlegend zu klären. Wenn wir also 
realistisch mit unseren Erwartungen umgehen lernen, dann haben wir auch in diesem 
Sommer und nach diesem Sommer die Möglichkeit, nicht enttäuscht zu werden vom 
Wetter, sondern unser Leben (auch mit seinen Begrenzungen) zu gestalten.

Übrigens: Wir hatten einen tollen Urlaub. Und ich freue mich schon darauf, dass der 
Herbst kommt – mit seinem Wetter, mit meinen Erwartungen und Hoff nungen auf 
eine wiederum schöne und gesegnete Zeit! Für uns alle!     

Ihr Pastor Ekkehard Schulz
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Kirchengemeinderat

Internet: farben-soerensen.de     ·      E-Mail: info@farben-soerensen.de

Wer in den letzten Wochen aufmerksam um das Gemeindezentrum und das Jugend-
zentrum gegangen ist, hat es bemerkt: Ganz viel Neues! 

Aber der Reihe nach:

Am  2. Oktober 2018   kamen Tiefl ader und bahnten sich den Weg durch das meist noch 
schlafende Fruerlund. Beeindruckend präzise wurden die neuen Garagen auf dem Pastorats- 
parkplatz an die vorgesehenen Plätze abgestellt. Zuvor waren die alten Garagen abgerissen 
worden. Sie waren im wahrsten Sinne des Wortes: nicht ganz dicht. Ein Team von Ehren-
amtlichen, immer voran Hartmut Reis, hatte die alten Garagen und Schuppen, die noch aus 
der Anfangszeit unserer Gemeinde stammten, entfernt und den Unterboden vorbereitet. Und 
dann kamen sie, die Tiefl ader. Die Bilder zeigen eindrücklich, das Rangieren und Aufsetzen 
der neuen Garagen, die nun mit Rolltor und aus Beton den Autos unseres Pastors und dem 
Leiter des Jugendzentrums Platz bieten. Nichts tropft mehr. Passend wurden, auch wieder 
ehrenamtlich, Schuppen angebaut und so bietet sich von der Straße her ein schöner Anblick. 
Besonders, seit in diesem Jahr auch der Parkplatz selbst neu gestaltet wurde. Es fehlt ledig-
lich die Beleuchtung, wir werden berichten.

Bild oben: Abbau
Bilder rechts: Aufbau
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Ambulanter Pflegedienst Dementenbetreuung•

Betreutes Wohnen Pflegeberatung•

Mürwiker Straße 2 24943 Flensburg Telefon 04 61 / 314 40 0• •

Kirchengemeinderat

Ebenfalls in diesem Jahr bekam das Ju-
gendzentrum im Außenbereich einen Gum-
miplatz. Zum Konzept des Jugendhauses 
gehört das Spielen draußen. Der großen 
Wiese zwischen Jugendhaus und Gemein-
dezentrum war das auch deutlich anzuse-
hen. Bei Regen bildete sich ein großer See, 
der die Kinder und Jugendlichen nicht im-
mer abhielt, dort zu spielen, mit Folgen für 
die Kleidung aber auch mit erhöhter Unfall-
gefahr. Mit dem jetzigen Gummiplatz ist die 
Fläche bei jedem Wetter bespielbar.

Im Eingangsbereich des Jugendhauses ist das in die 
Jahre gekommene Grafi tti erneuert worden. In moderner 
Farbgebung sind die Wahrzeichen unserer Stadt gekonnt 
in Szene gesetzt und bilden mit dem Schriftzug „Jugend-
zentrum Alsterbogen“ ein herzliches Willkommen.

Alle Baumaßnahmen sind mit Eigenmitteln realisiert worden.  

Sylta Nowc
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Kirchengemeinderat

Tel. 0461/ 3 60 99

Was wird eigentlich aus unserer Kollekte?
Während die allermeisten Kollekten an Sonn-
tagen bereits durch die Landeskirche, die 
Evangelische Kirche in Deutschland, den Bi-
schof oder den Kirchenkreis zweckbestimmt 
sind, kann die Kirchengemeinde die Kollek-
ten in anderen Gottesdiensten selbst bestim-
men.

So auch an den Konfi rmations-Sonnaben-
den. Und hier dürfen die Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden ein Wort mitsprechen: 
Sie dürfen selbst Vorschläge machen, für 
welchen Zweck gesammelt werden soll. So 
auch in diesem Jahr. Die Konfi s des 04. Mai 
– Einsegnungsgottesdienstes haben sich 
entschieden, ihre Kollekte einzusetzen für 
eine Gruppe Menschen, die unverschuldet in 
lebensbedrohliche Situationen geraten sind, 
nämlich für Diabetes-Patienten in Krisenge-
bieten. 

Mehr als 65 Millionen Menschen sind 
derzeit auf der Flucht aus Krisengebieten. 
„Humanitäre medizinische Hilfseinsätze 
konzentrieren sich traditionell auf die Akut-
versorgung, wie Verletzungen und Infektions-

krankheiten. Dabei sind die Bedürfnisse für 
die Gesundheitsversorgung in humanitären 
Krisengebieten, der gewaltsam Vertriebenen, 
und der Gemeinschaften, die sie aufnehmen, 
weitaus größer.“ Dies schreibt das Internatio-
nale Rote Kreuz, das zusammen mit Herstel-
lern von Medikamenten Abhilfe schaff en will. 
Alle Menschen brauchen für ihre Gesundheit 
auch Arzneimittel. Deswegen verteilen sie z. 
B. Diabetes-Medizin wie Insulin direkt in den 
Krisengebieten, z. B. im Jemen, in Syrien, im 
Irak. Da für Menschen mit chronischen Er-
krankungen das Risiko einer Verschlechte-
rung in Krisengebieten zwei- bis dreifach er-
höht ist, soll der unterschätzte medizinische 
Bedarf gelindert werden.

Die Konfi s und die ganze Kirchengemeinde 
sind dankbar, dass der grundlegende Gedan-
ke der Solidarität auch an diesem besonde-
ren Konfi rmationstag mit einer Kollekte von 
439,88 Euro unterstützt werden konnte.

Vielen Dank!      

Pastor Schulz
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Kirchengemeinderat

Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Fruerlund

Liebe Fruerlunderinnen und Fruerlunder!

Der Kirchengemeinderat lädt herzlich ein zur

Gemeindeversammlung

Sonntag, den 10. November 2019
im Anschluss an den Gottesdienst (10 Uhr)

Tagesordnung:

1. Wahl des Versammlungsleiters und Festlegung eines
 Protokollanten

2. Ergänzung der Tagesordnung

3. Bericht des amtierenden Kirchengemeinderates und 
 Informationen zur Lage in Gemeinde und Kirche

4. Anträge und Anregungen 

5. Verschiedenes

Antrags- und stimmberechtigt sind alle konfi rmierten Mitglieder der 
Kirchengemeinde Fruerlund.
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DAY orange
Warum hing vor dem Gemeindezentrum 
ab dem 06.07.19 für eine Woche eine 
Warnweste am Fahnenmast?

Die Flüchtlingsbeauftragten in einigen 
Kirchenkreisen waren an der bundeswei-
ten Aktion „Seebrücke – schaff t sichere 
Häfen“ beteiligt. 

Am 06. Juli 2019 bestand die Aktion 
„Seebrücke“ ein Jahr. Zu diesem Anlass 
wurde die Aktion „Day orange“ als ge-
meinsame Solidaritätsbekundung unter 
anderem für Menschenrechte, für die 
Seenotrettung im Mittelmeer und gegen 
die Abschottung der europäischen Gren-
zen ins Leben gerufen. Als sichtbares Zei-
chen wurde an gut sichtbarer Stelle, bei 
uns war es der Fahnenmast, eine oran-
gefarbene Warnweste aufgehängt. Die 
Farbe orange war insofern wichtig, da 
sie die Farbe der Aktion „Seebrücke“ ist. 
Flyer zur weiteren Information liegen im 
Gemeindezentrum aus.

Quelle: Mareike Brombacher, Flüchtlings-
beauftragte, Regionalzentrum SL-FL

Informationen

0461-999 389 60  |  Osterallee  202, 24944 Flensburg  |  www.min-to-hus.de 

Ambulante 
Alten- & KrankenpflegeAlten- & Krankenpflege
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Informationen

Was bleibt – Veranstaltungen und Ausstellung zum 
Vererben, Schenken, Stiften
„Was bleibt? Ich habe so viel Schönes mit meinem Fotoapparat festgehalten. 
Z. B. die verrückten 70er und den Mauerfall. Überall war meine Kamera dabei.“

„Was bleibt? Die Erinnerungen an meine Kindheit. An das Abendgebet mit den 
Eltern und der Apfelkuchen meiner Oma.“

Diese und andere Geschichten erzählt die Ausstellung „Was bleibt.“ Im Novem-
ber 2019 in Schleswig. Menschen öff nen ihre Schatzkästchen und teilen ihre 
Erinnerungen. Sie regen aber auch an, nachzudenken, was bleibt, wenn man 
selbst nicht mehr da ist.

Auch Ministerin Dr. Sabine Sütterlin-Waack, Uta Fölster (Präsidentin des Schles-
wig-Holsteinischen Oberlandesgerichts), Landrat Dr. Wolfgang Buschmann und 
weitere Personen des Schleswiger Stadtgeschehens geben jeden Abend vom 
12. bis 19.11.19 Einblick in ihre persönlichen Schatzkästchen. Außerdem sind 
von Konzert, über Kino-Abend, Vorträge zu Themen wie Vollmachten, Testa-
ment und Bestattungskultur im Wandel eine bunte Bandbreite von Veranstaltun-
gen geplant.

Veranstaltungsort der Ausstellung:

   Nord-Ostsee Sparkasse, Foyer
  Stadtweg 18
  24837 Schleswig

Termin:  11. bis 20. November 2019

Weitere Informationen:  www.was-bleibt.de und www.kirchenkreis-
   schleswig-fl ensburg.de
 

Für Rückfragen: Ev.-Luth. Kirchenkreis Schleswig-Flensburg
     Christine Matzen
     Tel.: 04642-9111-21
   E-Mail: matzen.frb@kirche-slfl .de

Die Ausstellung wird von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schleswig, dem Ev.-Luth. Kirchenkreis 
Schleswig-Flensburg, dem ambulanten Hospizdienst, der Stiftung Diakoniewerk Kropp, der Diakonie Stiftung 

Schleswig-Holstein und dem Diakonischen Werk Schleswig-Holstein organisiert.
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im Elsa-Brändström-Haus
donnerstags um 15.30 Uhr - an folgenden Terminen:

 02. Oktober - (Pastorin Meyerding) - Mittwoch

 07. November - (Pastorin Meyerding)

 05. Dezember - (Pastorin Meyerding)
 

im Seniorenheim Fördeblick
freitags um 15.30 Uhr - an folgenden Terminen:

 04. Oktober - (Pastorin Meyerding) 

 08. November - (Pastorin Meyerding) 

 06. Dezember - (Pastorin Meyerding) 
 

   im AWO Servicehaus
freitags um 10.00 Uhr - an folgenden Terminen:

 20. September - (Pastor Schulz)  

 01. November - (Pastor Schulz)

 15. November - (Pastor Schulz) 

 20. Dezember - (Pastor Schulz) 

Gottesdienste in Heimen

Blumen Petersen
Inh. Gerry Radau

Gartenbaubetrieb - Floristik
Blumen - Kränze

Mühlenholz 9-11 - 24943 Flensburg
Tel.: 0461 / 3 01 75
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Wenn nicht anders angegeben, beginnt der Gottesdienst immer um 10 Uhr

15. September 13. So. n. Trinitatis Pastor Schulz

22. September 14. So. n. Trinitatis
um 14.30 Uhr

Pastor Schulz

29. September 15. So. n. Trinitatis Pastor Schulz

06. Oktober 16. So. n. Trinitatis
Erntedank

Pastor Rönndahl

13. Oktober 17. So. n. Trinitatis - 11.15 Uhr - wir laden 
zum Gottesdienst in die Christuskirche 
nach Mürwik ein

N. N.

20. Oktober 18. So. n. Trinitatis Pastorin Meyerding

27. Oktober 19. So. n. Trinitatis Pastorin Meyerding

31. Oktober Regionalgottesdienst zum Reformations-
gottesdienst um 17.00 Uhr

Pastor Schulz
Pastorin Meyerding
Jugenzentrum 
Alsterbogen

03. November 20. So. n. Trinitatis Pastor Schulz

10. November Drittletzer Sonntag des Kirchenjahres
mit Diamantener Hochzeit 
Anschließend Gemeindeversammlung
um 11.15 Uhr

Pastor Schulz

17. November Volkstrauertag Pastor Schulz

20. November Andacht Buß- und Bettag - 17.30 Uhr Pastor Schulz

24. November Ewigkeitssonntag Pastorin Meyerding

01. Dezember 1. Advent Pastor Schulz

         jeden Sonntag Kirchenkaff ee 
              im Anschluss an den Gottesdienst                  Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienste in Fruerlund

         
              im Anschluss an den Gottesdienst                  
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Termine und Veranstaltungen

Erntedank
6. Oktober um 10 Uhr
Festlicher Gottesdienst am geschmück-
ten Erntealtar um 10 Uhr mit Pastor 
Rönndahl. Den schönen Ernteschmuck 
und gemütliches Beisammensein noch 
etwas ausdehnen? Dann bleiben Sie 
zum Rübenmus-Essen im Anschluss ein-
fach da. Für die Planung bitten wir um 
Anmeldung im Kirchenbüro Tel.: 3 20 11.
Kosten: 6,-- Euro pro Portion (Mus, Kasseler, Kochwurst und Nachtisch) Getränke 
gehen extra. Für Kinder gibt es die Möglichkeit auf Nudeln mit Tomatensauce auszu-
weichen (1,-- Euro) – bitte bei der Anmeldung angeben –

Gemeindegeburtstag
21. September von 14:30 bis 17:30 Uhr 
Kinderfest rund um das Gemeindezentrum

21. September ab 19 Uhr 
Oktoberfest im Gemeindezentrum

22. September 14:30 Uhr 
Gottesdienst zum Gemeindegeburtstag, bei 

gutem Wetter draußen 
mit Pastor Schulz

Fahrt ins Blaue - Richtung Westen
mit Pastor Schulz

Mittwoch, den 25. September 
Abfahrt 12:45 Uhr ab Gemeindezentrum Fruerlund

Wir werden ca. zwischen 18 und 19 Uhr wieder zurück sein.
Kosten: 10,-- Euro pro Person (incl. Kaff ee und Kuchen)

Anmeldung im Gemeindebüro Tel.: 3 20 11
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Termine und Veranstaltungen

Lebendiger Adventskalender
Nach den erfolgreichen letzten Jahren, 
in denen wir uns in der Vorweihnachts-
zeit abwechselnd bei Gemeindeglie-
dern im Rahmen eines „Lebendigen Ad-
ventskalenders“ zum Singen, zu heißen 
Getränken und weihnachtlichem Ge-
bäck trafen und uns auf Weihnachten 
einstimmten, möchten wir alle einladen 
auch 2019 gemeinsam auf Weihnach-
ten zuzugehen. 

Entweder als Besucher/in oder Ausrich-
ter/in. Es wird kein großes Programm 
erwartet: Ein paar Lieder oder eine klei

ne Geschichte und ein heißes/kaltes 
Getränk zu ein paar Keksen reichen aus. 

Wer vom 2.12. bis 23.12. bei sich zu 
Hause einen „Lebendigen Adventska-
lender“ anbieten möchte, setzt sich mit 
Helga Christiansen in Verbindung 
Tel.: 3 13 46 15 die wieder dankens-
werter Weise die Organisation über-
nommen hat.nommen hat.

Adventsnachmittag
Am Dienstag, den 3. Dezember laden 
wir Sie ein zum Adventlichen Nachmit-
tag in unser Gemeindezentrum Fruer-
lund um 14:30 Uhr. Damit wir planen 
können, bitten wir um Anmeldung im 
Kirchenbüro Tel.: 3 20 11

Ewigkeitssonntag am 
24. November
Gemeinsam denken wir an die Verstor-
benen unserer Gemeinde aus diesem  
Kirchenjahr und entzünden für jeden 
einzelnen eine Kerze unter Nennung des 
Namens.
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Bibelgesprächskreis

Termine und Veranstaltungen

 Erzähl mir eine Geschichte mit Jörg Heubel
 Lesungen im Gemeindezentrum Fruerlund mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr
 
 18.09. Jack Canfi eld und Mark Victor Hansen: 
    „Hühnersuppe für die Seele“
                  Geschichten, die das Herz erwärmen                
  Achtung ab Oktober neue Uhrzeit: 15:30 bis 17 Uhr                 
 16.10. Es wird etwas Schönes vorgelesen. 
    Was es wird, lassen Sie sich überraschen.

 20.11. Es wird etwas Schönes vorgelesen. 
    Was es wird, lassen Sie sich überraschen.

Die Lesungen für den 1.10. u. 20.11. standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie kön-
nen es zum gegebenen Zeitpunkt aus der Tagespresse u. den Schaukästen erfahren.

· Vertrauen und Verlässlichkeit 
· Menschlichkeit
· Qualität und Sicherheit
· Geborgenheit

Stryi Beerdigungsinstitut · Mürwiker Str. 132 · 24943 Flensburg 
Tel. 0461 314440 · info@stryi.de · www.stryi.de

Empfohlen durch die Verbraucherinitiative 
Aeternitas e.V. qualifizierte und geprüfte Bestatter.

B
IB

E
L 

pl
us

Ein monatlicher Gesprächskreis rund um Bibel, 
Kunst und Literatur. In der Regel am ersten Dienstag 
im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Jür-
gensgaarder Str. 1, Leitung Pastor Stefan Henrich
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Termine und Veranstaltungen

Termine für den Besuchskreis
Der Besuchskreis der Kirchengemeinde Fruerlund, in dem Menschen sich bereit 
erklären, Zeit zu verschenken und andere Menschen zu besuchen, mit ihnen zu 
sprechen und gemeinsam ein wenig Zeit zu gestalten, triff t sich in den kommen-
den Monaten jeweils dienstags um 15.30 Uhr im Gemeindezentrum in Fruerlund 
am 17.09., 22.10 und 19.11.19. Wer mitmachen möchte oder einmal neugierig 
ist, ist herzlich willkommen! 
Und wer selbst einmal besucht werden möchte oder jemanden in seiner Umge-
bung kennt, der besucht werden möchte, kann sich im Kirchenbüro melden bei
Frau Barckmann (Tel. 0461-3 20 11).

Gesprächskreis für pfl egende Anghörige von
Demenzerkrankten

Demenz in allen ihren Formen wird zusehends die Persönlichkeit vieler Menschen 
verändern. Und ihre Zahl wird immer größer! Pfl egende Angehörige leisten für ihre 
Liebsten, Verwandten und Bekannten Großartiges - mit viel Einsatz und Willen! Die 
Kirchengemeinde Fruerlund möchte allen pfl egenden Angehörigen eine weitere 
Unterstützung anbieten im Gemeindezentrum Fruerlund. Unter der Begleitung von 
Fachkräften wie Frau M. Teich kann sich ausgetauscht, informiert und vorbereitet 
werden. Am 24.09., 29.10. und 26.11. fi ndet das Treff en jeweils dienstags um 
10.30 Uhr statt (Marion Teich 0461/3 29 62).

Ein Blick in unsere Nachbargemeinde
Kleiderkiste Kirchengemeinde Mürwik, Fördestraße

Wir heißen jeden willkommen, von jung bis alt, von klein bis groß....
Geöff net am 26.10. und 07.12.19 (weihnachtliche Kleiderkiste) 

von 14 - 16 Uhr

In dieser Zeit können Sie gut erhaltene Herren-, Damen- und Kinderbekleidung jeglicher Art sowie 
Schuhe, Tisch-und Bettwäsche, Haushaltswaren, Spielwaren, Bücher, Hörbücher, Hörspiele, CD´s, 
DVD´s und Schallplatten zu einem geringen Preis erwerben. Der Erlös kommt diakonischen Zwecken 
zugute!!! Die Kleiderkiste freut sich über brauchbare Spenden und nimmt diese gerne zu folgenden 
Zeiten im Gemeindehaus entgegen:  Montag, Mittwoch und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
                 Dienstags: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr

Freitag, Sonnabend, Sonntag sowie an Feiertagen ist eine Spendenannahme leider nicht mög-
lich. Wir bitten Sie, keine Spenden außerhalb der Zeiten in oder vor der Kirche, dem Gemeinde-
haus, im Büro oder am Pastorat abzustellen! 
Conny Sütterlein, Karin Hildbrandt, Vicky Drywa - Telefon: 0461 - 8 40 79 68
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Termine und Veranstaltungen

„Herr es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß. 
Leg‘ deinen Schatten auf die Sonnenuhren, und auf 

den Fluren lass‘ die Winde los……………“
Sicher kennen Sie alle dieses wunderschöne Herbstgedicht von Rilke, 

das noch weitergeht, genauso wie 
schöne Gedanken und Erinnerungen an den Sommer.

Lassen Sie sich noch einmal erwärmen, bevor der Winter anbricht, 
und denken Sie dabei auch an all die in unserer Gemeinde, 
die vielleicht frieren könnten, indem Sie das Benefi zkonzert 

durch zahlreiches Erscheinen unterstützen.

Sommer:    Achtsam
                            Sonnig

      Nachhaltig
Musikalische, leicht biographische Betrachtungen 

(Folk, Chanson, Tango, Schlager etc.)

       Anke Henn – Akkordeon und Gesang

       Christine Pralow – Chalumeau und Gesang

Sonnabend, den 2. November um 17 Uhr
im Gemeindezentrum Fruerlund

Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns.
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Kinder- und Jugendseite

Italien 2019
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Einladung zum Kindergottesdienst mit Kerstin Schroer 
im Gemeindezentrum Fruerlund

jeden Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr  

Kontakt
Kerstin.schroer@t-online.de
Tel.: 66 35 37 79

Hinweis: Der Kindergottesdienst fi ndet in den Herbstferien nicht statt!

Informationen

Verlässlich
als

Arbeitgeber

Starke
Gemein-
schaft

Gemeinsam 
ein Zuhause 

schaffen

Erfolgreich
für

Flensburg

WAS UNS VERBINDET
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Wir sind für Sie da! 
Pastorin
Sylvia Meyerding
Tel: 50 55 303
Fruerlundhof 1
sylviameyerding@gmx.de
(ab 01. September)

Pastor
Ekkehard Schulz
Tel: 31 18 44
Fruerlundhof 1
pastorfruerlund@versanet.de

Gemeindesekretärin 
Britta Barckmann
Di., Mi. & Fr. 10 - 12 Uhr
Tel: 3 20 11 - Fax: 8 40 09 0
 info@kirche-fruerlund.de
kirche-fruerlund.de

Küster
Hubert Ambrosius
Tel: 3 81 49
Mi., Do., Fr.

Jugendzentrum Alsterbogen
Tel: 3 52 74
Monika Küpper, Andy Schneekloth, Bärbel 
Nicolai, Hartmut Reis
 jzalsterbogen@kabelmail.de
 jugendzentrum-alsterbogen.de

Fruerlund Spielmobil
Tel: 3 20 11 (9-12 Uhr) oder 3 52 74 (nachmittags)
 info@kirche-fruerlund.de
 kirche-fruerlund.de
(Button: Kontakt und Seelsorge)

BANKVERBINDUNG FÜR UNSER SPENDENKONTO

Kirchenkreis SL-FL
NOSPA - IBAN: DE49 2175 0000 0000 0688 88 - BIC: NOLADE21NOS

Bitte als Verwendungszweck angeben: 1700 + Ihren Zweck
(z. B. Kinder; Senioren; Erhalt der Arbeit; Gemeinde)

Telefonseelsorge anonym und kostenlos: 0800/111 0 111 oder
 0800/111 0 222 - 116 123

Herausgeber: Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Fruerlund, Fruerlundhof 1
Redaktion:  Sylta Nowc Tel.: 3 44 46 / Ute Kapitzke Tel.: 97 88 87 75
Fotos/Texte: www.Gemeindebrief.de/Nowc/und Pixabay                 Aufl age: 3.700


